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5 285, Sonnabend, den 7. Saba 1835. 
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Am Song den 6. Dezember 1835, am 2ten Advent, نی‎ 
a 838 Kirchen: 


St. Marten. e e . 
Beten um ۳9 DE gs Hr. 6 7 pf oͤpfner. Hr. Arch! 
Dr. Kniewel. Donnerſtag den 10. Dezember eee Herr Archidlac. 
Dr. Kniewel. Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. ی‎ Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. ۰ Nitſch 

St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rogner. (Anfang 9 Uhr. Beichte ۵16 Uhr.) 
Nachm. Hr. Archid. ی‎ Donnerſtag den 10. Dezember en 
Hr. Archid. Dragheim. 9 Uhr. 

Dominikanerkirche. Vorm. Hr. Wieder Joſephus Glowezewski. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkswski. (Anf. 9 Uhr. Beichte hald I Uhr.) 
Mittags Hr. Diac. Wemmer. Nachm. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 
9. Dezember Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Großmann. Nachm. Hr. Prior Müller. 

St. Eliſadeth. Vorm. Hr. Predigt⸗Amts⸗ Candidat Rindfleiſch. 

Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Katke. (Deutſch 

St. Bartholomai. Vorm. und Nachm. Hr. Paſtor Fromm. 

St. Petri und Pauli. Vorm. Militairgottesdienſt Hr. Dioſſſonsprediger Herde. 
Anfang 11 Uhr. Vorm. Herr Pred. Bock. Anfang 815 Uhr. u. ۰ 

St. Trinitatis. Vorm. Hr. Prediger Blech. Anfang 9 Ahr, Beichte 87 Uhr. 
Radin. Hr. Predigt⸗Amts⸗Candidat Hermann. 
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el. Barbara Bor. Hr. Pret, Ochifhläger. RE RR 
D 95 Dezember. Wochenpredigt. Hr. Pred. Oehlſchlä — Auf ۵ 
Ahr. 5 aug 
Heil. e Vorm. Hr. Candidat Sachs. . 


St. Salvator. Vorm. Hr. Prediger Blech. 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner⸗ 

St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovins. Polniſch. 

Spendhaus. Vormittag Herr Candidat Siewert. Anfang halb 20 Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Commend. Brill. ۱ 
Kirche zu St. Albrecht. Herr Probſt Gong. Anfang 10 Uhr Vormittags. 


Nach einer neuern Beſtlinmung des Koͤnigl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts, ſollen 
die Beſtellungen der Poſt⸗Anſtalten auf Zeitungen bis ſpaleſtens den 


2 4 ۹ * 
15. des dritten Monats an Suartat für das darauf folgende Vier⸗ 
teljohr in Berlin eingehen. + 3 ۱ 
Der S us Termin zur Zahlung der Zeitungs⸗Praͤnnmerntions⸗ 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗Zeitungs⸗Kaſſe muß daher auch auf den 12ten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alſo auf den 12. März, 12. Juni, 12 Septbr. 
und 12. Deebr. jedes Jahres beſchraͤnkt werden. f e 
۰ Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tagesplätter werden zwar 
noch außerdem und jederzelt angenommen, wenn jedoch die Veſtellung nicht in der 
oben ausgeſprochenen Zeilfriſt geſchieht, fo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmaͤ⸗ 
kige Lirferung der gewuͤnſchten Zeitungen und periodiſchen Vlaͤtter, noch Volſtaͤndig⸗ 
keit derſelben, nach ihrer Rummern⸗ und Tagesfolge, verburgen. 
. Ein hiebei intereſſſreudes reſp. Publikum wird daher auf die obige Höhere Ve⸗ 
ſtimmung hiemit aufmerkſam gemacht. } 
Danzig, den 1. Dezember 1835. | 
Königl. Preuß. Uber Poff Amt. 
Angemeldete §rem d e. 
Angekommen den 3. Dezember 1835. 1 
Der Amtsrath Herr Kries von Oſtrowitt, der Gutsbeſitzer Herr Kries nebſt 
Frau von Waczmirs, und der Studioſus Herr Julius Goͤttlich bon Berlin, log. 
im engl. Haufe. e N 
چ‎ Dek a n nt m a ch u n g. 
1. Die Steſte eines Unterförſters in Heubude, mit welcher jetzt ein Gehalt 
von 20 Wit und eine Wohnungsmiethe or 18 A jahrlich, fo wie ein Anthen 


age 
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am Stamm: und Anweiſegelde verbunden it, fol nen beſetzt werden. Qualiftzirte 
n haben ſich zu dieſer Stelle ſchriftlich zu melden und ihre Zeugniſſe ein⸗ 
ameichen. 725 2 i 
f Die Anſtellung geſchieht intermiſtiſch auf unbedingtt Kündigung. 
Danzig, den 1. Oktober 1835. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
AVERTISSEMENT S. ü 


2. Von dem auf Vürgerwieſen belegenen fogenannten kleinen hohen Stücke, 
ſollen, um der Stadt⸗Commune cinen größern Erkrag zu verſchaffen, 25 Morgen 
61 ORuthen, welche jetzt an den Poſthalter Draband verpachtet find, von Licht- 
meh 1836 ab zu erbpachtlichen Rechten gegen Einkaufsgeld und jahrlichen Canon 
ausgegeben werden. Hiezu ſteht ein Licitations⸗Termin 
Montag, den 11. Januar 1836 um 10 Uhr, > 

auf dem Nathhaufe vor dem Herrn Stadtrath Zernecke I. an. Die Erbpachtsbe⸗ 
dingungen find auf unſerer Regiſtratur einzuſehenn BES 

Danzig, den 25. November 1835. RE RL ; 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


3. Die auf 55 N 14 Sgr. veranſchlagte Inſtandſetzung des Schulhauſes 
in Vankau ſoll im Wege der Licirafion dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gege⸗ 
den werden, und feb hierum o ۱ 1 8 
: eden se. Degemder d ; 5 

in der Paͤchterwohnung zu Bankau Termin an. 1 و‎ 

Sichere und bekannte Vauluſtige werden erſucht, ſich am gedachten Tage das 
fetbft einzufinden, und liegt der Koſtenanſchlag bis dahin beim Gutsbeſitzer Herrn 
Collins in Groß⸗Volkau taͤglich zur Einſicht bereit. 

Danzig, den 2. Dezember 1635. i 

: Das Curatorium der v. Conradiſchen ۰ 2 

a Dannenberg. : Collins. = 
۲ * — — ۹ 1 : 0 
Entbindung. 8 

4. Heute Mittag um 1 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Kna⸗ 
ben gluͤcklich entbunden, welches hizmit in Stelle beſonderer Meldung meinen Berz 
wandten und Bekannten freundſchaftlich anzeige E. A. Kleefeld. 

Danzig, den 4 Dezember 1835. / ۱ 
CC 

Anzeige n. ۱ 

5. Den Eingang meiner neuen Warren von der letzten Frankfurt a. d. O. 
Meſſe und andern bedeutenden Fabrikorten, beſtehend in Ohrgehaͤngen, Ohrboncles, 


1) 
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Ringen, Tuchnadeln, Kapſeln, Uhrhaken, Chemiſettknöpfchen von 6, 8 und 2 
tigem Golde, flbernen: und vergoldeten Strickhaken, Strickbeſtecken, e — 
mentoilletten, Necefhaire mit ſildernen Inſtrumenten, Taſſen, Spiels, Schnup =, Nauch⸗ 
und Cigarrodoſen, Stugupren, ſchwarzwalder 8 Tage und 30 Stunden gehende Ug, 
ren, Sine⸗, Umbra⸗, Aſtral⸗, Studier⸗, Wand» und Billardlampen Theebretter in 
allen Sorten, Geldboͤrſen, Armbaͤnder, Armbandſchloͤſſer, Shwalnadeln, Vouquethal⸗ 
ter, Souveniere, Boahalter, Gürtelſchnallen, Mofatk⸗Uhr⸗ und Stirnbänder, Perl, 

olliers, Flacons, Patentpfropfenzieher, Mantelhaken, dergl. Weſtenkelten, Pulverfla⸗ 
ſchen, Zindhutmagazine, Bilderraͤhme, Elfendeinplatten, Medalllongläſer, ſchildpattne 
Seitenkä mme, Tiſch⸗, Deſert⸗, Trauſchir⸗, Taſchen⸗, Feder» und Raſiermeſſer, uͤber⸗ 
haupt ſehr verſchiedene zu Geſchenken ſich eignende Gegenſtände zeige ich hiemit er⸗ 
gebenſt an, und empfehte dieſe jo wie mein übriges wohlaſfortirtes Waarenlager zu 
dem bevorſtehenden Weihnachts feſte hiemit billigſt und beſtens. 

۱ J. Prina, Langgaſſe Ne 520. 
6. Meine Niederlage von Pftifenſachen aller Art bei Herrn J. rina in der 
Langgaſſe, iſt durch neue Zuſendungen wieder verſtaͤrkt und an Be wor 
den, und kann ich deren Gegenflände bei ihrer anerkannten Gute ſowohl beſtens 
empfehlen, als noch beſonders auf gemalte Pfeifenkoͤpfe mit Anſichten von Danzig 
und deſſen Umgegend, ſo wie Pfefferroͤhre und lackirte Abgüffe, welche ſich bei gu⸗ 
ter Qualität durch billige Preiſe auszeichnen, aufmerkſam machen. 
ده‎ EN PER I er — er چو‎ Auguſt Büttner in Stettin. * 
7. Auftrage zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner⸗Phoͤnix⸗Aſſeeu⸗ 
ranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 
rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibſone Jun. ange- 
nommen im Comptoir Wollwebergaſſe WM 1991. f 
8. Das zur Köhn Jaskiſchen Stiftung gehörige Krugland von 2 Hufen cul⸗ 
miſch auf Pitzkendorf, bebaut mit einer Scheune und mit der Winterfant deſtellt, 
ſoll Montag den 14. Dezember d. J. Vormittag 10 Uhr | 
in Pitzkendorf beim Gaſtwirth Herrn Stegemann, von jetzt ab auf 6 Jahre oͤffent⸗ 
lich verpachtet werden. : i 
Die naͤheren Bedingungen: erfährt man vom 1 

2 Oec.⸗Commiſſ. Zernede; Hintergaſſe e 120. ۱ 
9. Das Erbpachtgut Barnewitz im Danziger Landrath⸗Kreiſe, von 8327 Hufen 
magdb., mit guten Wohn⸗ und سا پر فیا‎ und Winter und Sommer⸗ 
ſaaten, iſt von Johanni 1836 ab, auf 6 oder 12 Jahre zu verpachten, oder auch 


unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. 


Sowohl zur Verpachtung als zum Verkauf iſt ein Termin. 
Deienſtag den 15. Dezember d. J. Vormittags 10 Uhr 
in dem Bureau des Unterzeichneten zu Danzig, Hintergaſſe ME 120. angeſctzt, und 
können ſowohl Kauf- als Pachtluſtige, dort zu jeder Zeir die aufgeſtellten Bedingun⸗ 
gen einfehen, auch auf portofreie Anträge Abſchrift derſelben erhalten. 
. 1 8 Zernede, Oecon.⸗Commiſſarius⸗ 
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10. Die zur Mitnachbar Peter Spankauſchen Concuremaſſe gehörige, zu Gotts⸗ 
walde gelegene Kornwindmühle, beſtehend aus den Wohn: u. Mühlengebauden mit dem 
vorhandenen Mühlen⸗Inventario, und den dabei befindlichen 3 Morgen Landes, ſoll 
vom 1. Februar 1836 anderweitig auf 3 nacheinander folgende Jahre im Wege ifs 
fentlicher Lizitation an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Ich habe zu dieſem. 
Zwecke einen Termin auf = e 
Dienſtag, den 15. Dezember d. J. Vormittags 11 Uhr 
und zwar in meiner Wohnung Brodtbänfengane Ne 692. angeſetzt. . 

Die Lizitationsbedingungen konnen zu jeder Zeit bei mir ſowohl als in dem 
Schulzenamte zu Gottswalde eingeſehen werden. Der Meiſtbietende hat den ZW 
ſchlag nach erfolgter Genehmigung des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts, wozu eine 
achttaͤgige Friſt vorbehalten wird, zu gewärtigen: 

Danzig, den 11. November 1835. Der Juſtiz⸗Commiſſarius Groddeck. 
11. ur Regulirung des Nachlaſſes meines verſtorbenen Ehemannes, des Hacken⸗ 
buͤdners Joh. Gatte, finde ich mich veranlaßt, alle Diejenigen ſowohl, welche au den: 
ſelben Forderungen haben, ihre ſpeeiellen Rechnungen bis ſpaͤreſtens den 15. Dezem⸗ 
ber d. J. bei Vermeidung des Verluſtes, mir einzureichen; als auch dieienigen, 
welche Zahlungen: an ihn zu machen haben, dieſelben bel Vermeidung gerichtlicher 
Einziehung in obiger Friſt abzuführen. Eliſabeth, verwittw. Gatti 

Conradshammer, den 30: Rovember 1835. : 


12. Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiemit ganz ergebenſt an, daß 


ich für jeden Sonntag von Nachmittags um 4 Uhr ab meinen Saal in der Belle⸗ 
%% 
Journalen verſehen habe. Auch ſind von mir Tuartetts veranflaltet: worden, die 
von 4 bis 9 Uhr Abends (ſellte Oper im Schauſpielhauſe fein, aber nur bis 554 
Uhr) dauern werden. C. 8. Brandt, The English Hotel Laugenmarkt. 
Danzig, den 28: November 1855: ۱ 
See 


Se Seeeegege see 
7 13. Montag, den 7. Dezember Nachmittags um 3. Uhr, iff dee We 
& Verfammlung des Miſſtons-Vereins in der engl. Kirche, Heil. Geiſtgaſſe NE 964. 
14. Ich wiederhole meine oftmalige Warnung, Niemenden fr meine Rechnung 
etwas zu kreditiren, da ich alles baar bezahle. Sekr. Patzer. 
15. Die Stelle des Inſpectors im hieſigen Kinder⸗ und Waiſenhauſe wird er 
ledigt und ſoll anderweitig beſetzt werden. 5 
Perſonen, welche ſich zu dieſem Amte qualiſieirt fühlen und es zu erlangen 
wünſchen, wollen ſich bzi dem unterzeichneten Mit⸗Vorſteher Malliſon, Vöttchergaſſe 
N 251. in den Nachmittagsſtunden von 3 bis 5 Uhr melden und ihre eigenhändig, 
geſchriebenen Eingaben einreichen. 5 2 
Danzig, den 4. December 1635. 5 5 
Die Vorſteher des Kinder⸗ und Waifen = Haufe. 
Uluauiſon. Pannenberg. Schweers! £ 
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16. In der jetzt beendigten Tien Lotterie, find nachſtehende Gewinne in meine 


Collecte gefallen: ۳ 
auf M ۰ 2 AE, auf M 33609. 2 Pad, auf M 58172. 1000 Aug 
2 0 2 5 


„ „76997. 100 „14126. E, 15104, 500 
„15191. 500 ۶ 21920. 500 و 500 .22762 و‎ 
„ „ 32711. 500 „44009. 500 و‎ 77026. 500 
en 94۵18۰ 200 ũ ۰ 224348. 200 „32330. 200 
„ „ 33010. 200 „ 33036. 200 33039, 200 
„ „ 9. 200 „ 76996. 200 ۶ „ „ 7091. 100 
„ 7049. 100 „ „ 14134. 100 „ „27755. 100 
22858. 10 30055. 100 „ 32712. 100 
33666. 100 „44026. 100 „45360. 100 
4359. 100 53135. 100 358155. 100 
„ 65035. 10 65037. 100 65040. 100 
„ „ 77051. 1000 16 „ 99532. 100 
1 ۳3 


103059. 100 , und mit den kleineren Gewinnen zuſammen 

: 36,45 A gewonnen. 3 
Zur Iſten Klaſſe 73ſter Lotterie find wieder ganze, halbe und viertel Loofe in 
meinem Comtoir, Langgaſſe AZ 530., ſtets zu haben. Rotzoll. 
a Danzig, den 3. Dezember 1835. EEE 

8 wohne nicht Langgarten ſondern Verftädtihen Graben g 169. d 
dritte Hals vom Pole 15 Berlin, wo fortwährend alle Arten Lohnfuhren billig 15 
vermiethen ſind, und bitte um geneigten Zuſpruch ergebenſt. 8. Kupfer jun. 
15. Die Gewinnliſten Ster Klaſſe 726۲ Lotterie find eingetroffen und liegen zur 
Durchſicht bei mir für Jeden bereit. Da in dieſer Lotterie mir das beſondere Glück 
zu Theil wurde, daß über die Hälfte meiner begebenen Looſe mit Gewinnen heraus⸗ 
kamen, worunter mehrere zu 1000 هه‎ 500 Wat, 200 N, 100 رس‎ 50 und 
40 Fo, fo empfehle ich meine gluͤckliche Unter⸗Collekte zur 73ſten Lotterie auch 
allen denjenigen, die ihr Glück bisher noch nicht bei mir verſuchten. 

: E. E. Fingler, Brodtbänfengaffe 07۷2 697. 


Sonntag im Frommſchen Garten Harfenconeert.‏ .ور 


20. Heute Abend giebts bei mir Fricaſſee und Haſenbraten wit Sauer⸗ 
5 5 A. Schmidt, Gastwirt. 

21. Eine Wittwe vom Lande wünſcht zum 2. Januar bei Kindern zu fein, 

wenn auch ohne Gehalt. Näheres kleine Hoſennähergaſſe e 866. 

22. Ich bitte ein geehrtes Publikum um geneigten Zuſpruch in der ۵ 

Raft, Peggenpfuhl 2 381.5 daſelbſt werden auch auf Verlangen die ۸ 

beſchnitten ſogleich forge ich für gute Heizung. Bademeiſter Violet. 

23. In meiner Barbierſtube, Wollwebergaſſe AF 544., werden Varbiermeſſer 

ſcharf gemacht und Streichriemen in den Stand geſetzt, ich verpflichte mich, daß jedes 

Meſſer gut ſchneidet, welches mir anvertraut wird. S. Bluhm. 
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24. Ich mache dem grehrten Pudkiko bekannt, daß ich von heute an das Ti 

lergewerbe auf meinen Namen fortfege, und daß mein abgeſchiedener 8 

nem Hauſe auch nicht mehr wohnt, ich bitte daher keinem etwas zu borgen ohne 

meine Unterschrift, indem ich für nichts aufkomm. Caroline Diller. 
Danzig, den 4. Dezember 1835. 


25. Am nächſten Dienſtag den 8. Decdr., fo wie an den folgenden Tagen 
werden wir die jährliche Hauscollecte, und zwar in den Haupiſtraßen در کر‎ abe 
halten, wobei wir um fo feſter auf einen wohlwollenden Empfang vertrauen, als 
unſere lieben Mitbürger noch immer gerne ihre milden Gaben dem Zweck dieſer 
ee ee ER 55 
n den jetzigen Zeiten bedarf es wohl der Ermuthigung d ul) 
a1 159 و و‎ die N * aͤhnlichen een 
welche doch ſo viele Thraͤnen trocknen, und ein weit umfaſſe a i 
a . — ۰ ۱ i umfaſſendes, ſeegensreiches 
Jedem größern oder geringern Beitrage wird daher die Freundlichkeit des Ge⸗ 
bers doppelten Werth verleihen, und uns den herzlichſten Dank Namens der ver⸗ 
waiſeten Jugend zur angenehmſten Pflicht machen. 1 
Danzig, den 5. December 1835. ; 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waifenhaufes, 
Dodenhoff. Socking. Conwentz. 
26. Bei meiner Abreiſe nach Poſen ſage ich allen meinen Freunden und Wer 
kannten ein herzliches Lebewohl. J. V. Stroͤßel, Stud. theol. 
nes Dezember 49 CG = / 
27. Goldſchmiedegaſſe N 1073, wird eine Mitmietherin gefucht, zu Offer 
oder auch gleich zu beziehen. 8 
> ۳ 1 4 ۲ ۳ = 
28. > Stets Reſtauration derſchiedener geſchmackvoller warmer 
Speiſen und Geiräufe zu äußerſt billigen Preiſen bei Baßler . 
29. Lin Logis von 6 bis 7 gut decorirten Stuben und andern nöͤthigen Piegen 
iſt zu Oſtorn r. Z. zu vermiethen Brodtbänkengaſſe AZ 709. 
30. Dienſtag den 1. d. M. Vormittag, iſt auf dem Wege vom Langgart ert hor, 
Todtengaſſe nach der Ueberfaͤhre, Peterſiliengaſſe nach dem alten Schloß, ein golde⸗ 
ner Ohrring verloren. Wer felbigen Langgarten Kirchhof JE 88: N 2. abliefert 
erhält eine dem vollen Werthe entſprechende Belohnung. 


۳ 5 3 4سا‎ ۵ * 
رده‎ Langenmarkt WM 452. if der Saal nebſt Hin: 
terſtube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen und gleich zu beziehen. Auch wrr⸗ 
den daſelbſt noch Abonnenten zum Speiſen ſowohl in als außer dem Hauſe angenomen⸗ 


Ver mi et bang ۶ n. 


32. Langgaſſe M 377, find mehrere elegante Zim⸗ 


wer vis a vis nebſt Küche, Böden, Keller und anderen Beguemlichkeiken, To wie 


= 2698 — 1 
Stallung zu 4 Pferden, laufendes Waſſer, Wagenremiſe und FJuttergelaß, ſofort 
wermiethen. Das Nähere im Schuͤtzenhauſe. 2 : = 8 \ 5 ۳ 
3. Langgarten N 235—237. iſt die Ate Etage, 
beſtehend aus J aneinanderhängenden großen Zimmern, Kuͤche, Speiſekammer neh 
Boden, Holzſtall und Keller, wie auch wenn es verlangt wird mit freiem Eintritt 
in den Garten zu dermiethen und zu naͤchſter rechter Ziehzeit zu beziehen. 
34. Die erſte Etage des Huuſes Jopengaſſe A 593., beſtehend aus 6 Zim⸗ 
mern, von denen 3 zuſammenhaͤngen, Küche, Keller, anderm Gelaſſe und erforderlüben⸗ 
falls auch Stallung für 2 Pferde, iſt zu Oſtern rechter Zeit zu beziehen, und find 
die Miethsbedingungen daſelbſt taglich zu erfahren. — 805 
35. Sonnenſeite Frauengaſſe NF 392. find 2 Wohnungen, nämlich die erſte 
Etage, beſtehend aus a und die zweite aus 3 Zimmern, dekorirt, mit eigener Küche, 
Speiſekammer, Abguß, Apartement, zuſammenhängenden Böden, Keller ?c., zu ver⸗ 
miethen, auch kann die erſte ſogleich bezogen werden. 


— 


Auctionen. SF 

36. Zur Bücher⸗Auction am 23. Dezember ſind die Cataloge auf dem St. Ca⸗ 
tharinen⸗Kirchhof AZ 365. und im Auctions⸗Bureau abzuholen. 

37. ۹ Montag, den 7. December d. J., folk im یی ی سوه‎ gopengafte 
ent ی‎ Bienttaproertauft und Dem Weik- 
bietenden ‚gegen baare Zahlung in Preuß. Cour. zugeſchlagen werden; — 

1 Ning mit 4 Brillanten, 1 filb. Potageloͤffel, 3 dito Eß⸗ 1 dito Theeloͤffel, 

1 Wanduhr, 1 filb. Taſchenuhr, 1 pol. Secretair, 1 birken pol. Schreibekommode, 
mah., pol. und geſtr. Kommoden, Kleider⸗Linnen⸗ und Eſſenſpinde, Klapp⸗⸗-Schenk⸗ 
Thee⸗ und Anſetztiſche, birken pol. Sephas, div. Stühle, Spiegel in mah. u. pol. 
Rahmen, Bettgeſtelle, Betten, Pfuͤhle und Kiſſen, 1 blau engl. Tafel⸗ 
Service, div. Wein- Bier: und Brandtweinglaͤſer, meſſ. und kupf. Keſſel und 
Kaſſerollen, tuchne Ueberroͤcke, Leibroͤcke, Hoſen und Welten, feidene und kattune 
Kleider, verſchiedene Leib. und Bettwaͤſche; 2 tuch. Pelze mit Schuppen gefuͤtt., 1 
tuch. Pelzmuͤtze, 1 braun halbtuch. e ۰ د‎ Grauwerk gefütt. und Stein⸗ 
marder⸗Pellerine, 1 24 Stunden gehende Stubenuhr, welche Viertel, Halb und 
Ganz ſchlaͤgt, im mah. Kaſten, ca. 60 Pack Maculatur und 41 Kanienenfutter; 
imgleichen دمن‎ ۱ 5 15 
I grün gewürfelter Teppich mit bunter Borte, 14% Fllen lang u. 8 Ellen 
breit, verſchiedene Schanf-Utenfilien, als Klunkerflaſchen, Leckige Flaſchen, geſtrich. 
Brandtweinfäßchen, zinnerne Stoof⸗ und Halbenkannen, Quartiere u. halbe Quar⸗ 

tiermaaße, 1 sinn. Schankfaß, 1 kupf. Spulwanne, 4 kupf. Kannen, 2 Dito ۰ 
ter, mehrere Baͤnke, fo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, hoͤlzern, irden und 
blechern Haus, Tiſch⸗ und Küchengeraͤthe und andere nuͤß liche Sachen mehr. 


Beilage. 


۱ Beilage. zum Danziger Intelligenz ⸗Blatt. 
| Mo, 285. Sonnabend, den 6. Dezember 1835. 5 : 3 8 


1 ges 


38. In der Montag, den 7. December d. J. im Auctions⸗Locale Jopengaſſe n 745. 
augeſetzten Mobilion⸗Auction kommen noch folgende Gegenſtaͤnde zum Verkauf vor, als: 
1 Bäͤrenſchlittendecke, 7 Bärenfelle, 1 grün tuchener Herrenpelz mit ſchoͤnem 
Baummarderbeſatz und Iltisfutter, 1 große Mütze von Baummarder, 1 faſt ganz 
mener couleurter ſeidener Damenpelz mit gran Kaninenfutter und Marderbeſatz, 1 
Sine ⸗Ombra Lampe ganz compiett, 1 braun bronc. Theemaſchine, 1 birk. Pfeifſen⸗ 
ſpind, 1 kleines birk. Bücherſpind mit Glasthüren, 1 große roth lack. vam⸗ 
de nit 6 a 8 8 
39. Montag, den 7. Dezember 1835 Nachmittags um 3 Uhr, werden die ۰ 
dex Grundtmann und tener im ct unter dem Hauſe Langgaſſe W 402 Yon 
der M un 7 هد‎ linker re — durch offentlichen Ausruf an ۳۹ 
den DEAL. Eingelegte Neunaugen das Schock zu 25 Sgr. und einzeln zu E A, vom: 
Gen verkauft Ziſchmarkt AG 1852. im Vogel Greif. Gi ES ره‎ War 


pe EES 2. iR Spiritus von 909% Stärke O Trolleo, für af 
Trommeln große Shear Feigen Und Fie 
Kiſten Muscatell⸗Roſienen. — 


Sach e n verkaufen in Dansig | 
40. ۳6060۶, Congo⸗, Hayſan⸗ und Kugelthee, fo wie auch altern 
imam die 24 Quart aſche 4 16 Sgr. wird verkauft e bei 


2 ne کج ویر‎ ۰ angst. RE: „ ۲ و1۳۵‎ 
Rum die 34 Quartflaſche 1 46 توت‎ wi e ی‎ Jumat 


* * an 
odtbaͤnkeng. be 
arol. Neydorff geb. Scperadendt. 
41. Eingelegte Neunaugen das Schock zu 25 Sgr. und einzeln zu 6 A, wer⸗ 
den verkauft Fiſchmarkt W 1352. im Vogel Greif. 0۳ en A - 
42. Stadtgebiet AF 24. it Spiritus von 909 Starke nach Tralkea, für ka 
tirer jeder Art brauchbar, zum Preiſe von 6 2 ie Stoof zu Haben, ' ۳ 2 


43. Ungariſche Wallnüſſe io beſter Qualitat werden gag 1 ot 


in den Handlungen Hunde: . Maßkkauſchengaſſen⸗Ecke und Peterſilienga 1492. 
bei a ره‎ OS Sihedricp Mies n. E 
28 er REN * 


44. Alle e ten. Kalender pro 1836 find ۱۵ bei mir zu haben, inn 
Dutzend b Auguſt Tröfien, Buchbinder in der e ng. E 1481. 
as. Schon erhaltene reife Weintrauben, die auf 
Weinſtöcken conſervirt werden, find von jetzt bis Weihnachten und Neujahr zu Bee 
kommen a E 3 und 4 Sgr. in Langefuhr Jg 19. beim Gärtner Luſchnath. 
46, حور‎ Von heute ab iſt für meine fruͤhern Traͤber⸗Kunden bis Ende April woͤchent⸗ 
zich bei mir zwei mal Traber a 2 Sgr. zu haben. 1 

E e 2 85 C. Jenin, Pfefferſtadt W 234 <1 
47. Auf dem Holzmarkt MA 1339. ftehen: ein brauner und ein Schimmek⸗ 
Fr inder, dieſer zum Reiten und Fahren, und auch ein kleiner Reiſewagen ohne 

eſüße nebſt Geſchirr zu ſehr billigen Preiſen zum Verkauf. ۲ 
48. Eine ganz neue Art Tapiſſerte⸗Schuhe in geſchmackvollen Muſtern und 85 
villigen Preiſen, ſo wie auch ſauder gearbeitete Atlas⸗Schuhe a 1 A empfiehlt 


üähle 


a CL = 


56: و‎ alter Ofen iſt aliſtädtſchen Graben W 301. am Holzmerkt billig zu 
verkan en. : E E 2 1 5 x: 

55. Diesjährige große ital. Caſtanien, ſchwere Gänſebrüſte, Kirſchkreide, Golf. 
Voll⸗Hecringe in 14%, Aſtrachaner Schootenkerne, Catharinen⸗ Pflaumen, große 


ſmyrnaer Feigen, | kleine Capern, Oliven und alle Sorten beſte weiße 
ſchwerſte Wachslüchte erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
(Rothwendiger Verkauf.) ی‎ 
37. Das im Dorfe Krebsfelde sub Lid. D. XIX. 16, beſegene, dem Peter 
Konig zugehörige Grunditüc, welches auf 527 HR 5 Sgr. 10 & abgeſchaͤtt ۰ 
den, ſoll an den Meiſtbietenden in dem auf 5 
den 6. Februar 1836: Vormittags 11 Uhr 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Witſchmann anberaumten 
Termin verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Höpothekenſchein können in der 
Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. N 
Zugleich wird der Glaͤubiger Jacob 10019, Deffen Aufenthalt unbekannt it, 
oder deſſen Erben zu dem anberaumten Termin ier durch Öffentlich vorgeladen. 
Elbing, den 28. September 1835. 1 2 ۱ 
5 5 Röhige Dr auf: Stadtger 9 e icht- Ze E EEE E 


هه هر سس 


Wechsel- und Geld Co urs. 
Danzig, den 4. December 1835. 


BE ————.!üͤüͤ%é 

Briefe, eld, ۱ ausgeb. begehrz, 
Sulbrgr. | Silbrgr.f _ Sgr. Sgr. 
London, Sicht. — — Friedrichs or 5 171 ee 
— 3 Mon. 2 209 Augustd'or ۱ 110 — 


ucaten, neue — 982 
dito ale, » | — 
Kursen. Anweis, _ Bil, 


Hamburg, Sicht 464 
— 10 Wochen 454 
Amsterdam, Sicht — 
— 70 Tage — 
Benin, 8 Tage 100 
— 2 Monat . — 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage. — 
— 3 Monat ۰ 97 


۹ ۱ 


see ۱ a 
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